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Lagersport / Trekking SLK
Kursnummer: JW 71/05

Blauring & Jungwacht UR/SZ/ZG
Kurs (Gwatt bei Thun)
8. bis 15. Oktober 2005
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Infos, Hilfsmittel sind in folgender Broschüre zu finden: Broschüre LST Spiel und Sport Seite 9 – 12, Broschüre Geländesport Seite 20 - 21
	Aktivität-Code
	S-2.1
	Dossier Nr.: D-1

	Beschreibung:   GAG Sportblock Intercrosse

	Datum / Zeit:
	8. Oktober 2005 / 14 Uhr bis 16 Uhr
	

	Ort:
	Spielwiese nähe Haus


	Leitung: 
	Sämi, Erich

	Ziele:
	 Die Teilnehmenden erleben in einem Sportblock die GAG-Methode 

 Die Teilnehmenden können diese später selber anwenden / umsetzen

 Die Teilnehmenden erleben die GAG Methode in einer Sportart welche Sie nicht sehr gut kennen bzw. gar nicht


	Material: 
	Vorbereitung / Sicherheitskonzept (S)

	 Schläger & Bälle
 Tennisbälle
 Tore
 Absperrband
 Trillerpfeife
	 Plakat GAG 
 Spielfeld markieren
 Schläger / Bälle organisieren, 1. Variante fragen Schule (Sämi), 2. Variante Schweizerischer Lacrosse und Intercrosse Verband SLIV in Hergiswil (Sämi), 3. Variante Schule (Erich)


	Ablauf: (Einstieg in die Lektion, Hauptteil, Ausklang)
kurze Programmbeschreibung
	Verantwortlich / Bemerkungen:

	Einstieg in die Lektion 15’
· Zuerst werden die Gruppen gebildet welche für den späteren Verlauf benötigt werden. 

Kennen lernen des Spielgeräts

· Ball auflesen, zwei Mannschaften gegeneinander, versuchen so viele Bälle aus dem Feld in einen markierten Bereich zu transportieren (nur ein Ball aufs Mal).
· Jonglieren mit dem Schläger
· 4 bis 5 Bälle weniger als Spielende. Bälle liegen verteilt auf dem Rasen. Die Spieler laufen im Feld herum und auf Piff muss jeder einen Ball mit dem Stock auflesen. Wer hat keinen Ball erwischt?

Hauptteil 

G(anzheitlich) 25’
· Schnappball

Jeder Pass der gefangen wird zählt ein Punkt. Fällt der Ball zu Boden bekommt ihn die Mannschaft, die den Ball zuerst mit dem Stock abdecken kann. Man darf mit dem Stock laufen (sich freistellen).

· Linienball

Gleich wie Frisbee, Ziel ist es den Ball durch passen auf der Gegnerischen Linien abzulegen. Mit einem gefangen Ball darf der Fänger 3 Schritte machen. Fällt der Ball auf den Boden, können beide Mannschaften den Ball zu decken. Spiel wird kurz unterbrochen und fortgeführt.
A(nalytisch) 25’
· Passen + Fangen, zu zweit gegenseitig Ball zuwerfen. Auf verschiedene Arten werfen und fangen (tief, hoch, in Bewegung).

· Zu zweit Ball rollen und aufnehmen. Einer rollt den Ball, anderer versucht diesen aufzulesen.

· Kleiner Hindernissparcour, die Spieler rennen zur Mitte, lesen dort einen Ball auf, mit diesem gehen sie zur Schusslinie wo Sie aufs Tor schiessen (eventuell beide Mannschaften Gegeneinander, Wettbewerb)
· Tore schiessen mit Torhüter
G(anzheitlich) 35’
Intercrosse nach offiziellen Regeln spielen. Zuerst Erklärung der Regel. 

1. Variante, wenn Ball auf den Boden fällt erhält die gegnerische Mannschaft den Ball. 

2. Variante, gleich wie oben, ausser wenn der Ball auf den Boden fällt kann um diesen gekämpft werden.

Ausklang 20’
- Showpassen, zwei zusammen üben passen und fangen und am Schluss wird das vorgezeigt.
- Spielerische Auswertung des Blocks, alle stehen auf einer Linie. Umso besser desto weniger weit wird der Ball von der Linie entfernt geworfen. Schlecht, umgekehrt.

- Erklärung GAG Theoretisch mit Plakatt
	


Kursverantwortliche:	Erich Schommarz


	Obere Leihofstr. 17


	8820 Wädenswil


	erich@schommarz.com





Kursexpertin: 	Lanz Beda


	Bahnhofstrasse 5


	5430 Wettingen


	beda@kalei.ch
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